
Protokoll Generalversammlung
vom 25. Februar 2015

Datum: Mittwoch, 25. Februar 2015, 18.30 – 20.00 Uhr

Ort: Seminarraum 220, Hauptgebäude, Uni Bern

Präsenzen

Vorstand: Marius Flury, Präsident
Sylvia Bircher, Vize-Präsidentin
Carmen Bohren, Kassierin
Ruth Günter, Event-Managerin
Alisa Burkhard, Sekretärin

entschuldigt: Simon Emch, Webmaster

Mitglieder: Doris Bühlmann, Lorenz Burri, Philippe Dietschi, Stefan Jost, Christoph Merk, Alina Raschle, 
Lukas Schärli, Susanne Sterchi (Revisorin), Laila Wagner (gemäss Präsenzliste)

Gäste: Ursina Menn, Hussein Noureddine (gemäss Präsenzliste)

1. Eröffnung

Der Präsident begrüsst die anwesenden Vereinsmitglieder und eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass die 

Frist zur Einberufung der Generalversammlung gemäss Art. 18 Abs. 3 der Statuten gewahrt wurde. Als 

Stimmenzähler wird Hussein Noureddine gewählt. 

Der Präsident ergänzt die Traktandenliste um den Punkt, wie das Vereinsvermögen verwendet werden soll.

Die geänderte Traktandenliste wird genehmigt.

2. Vereinsjahr 2014 (Teil 2)

• Genehmigung Protokolle GV vom 18.06.2014, a.o. GV vom 17.09.2014

Der Präsident gibt einleitend bekannt, dass das Vereinsjahr zum ersten Mal per 01.01.2015 be-

gonnen hat und nun dem Kalenderjahr entspricht. Um die Anpassung vornehmen zu können, war 

ein verkürztes Vereinsjahr nötig. Dieses dauerte vom 01.05.2014 bis 31.12.2014. Das vorletzte 

Vereinsjahr vom 01.05.2013 bis 30.04.2014 wurde bereits an der GV vom 18.06.2014 behandelt.

Der Präsident verweist auf die Protokolle der letzten GV und der a.o. GV, die den Mitgliedern mit 

der Einladung zur GV zugestellt wurden. Es gibt keine Bemerkungen. Die Protokolle werden ver-

dankt und genehmigt.

• Jahresbericht 2014 (Teil 2)

Der Präsident fasst die Ereignisse des verkürzten Vereinsjahres kurz zusammen:

- 18.06.2014: GV (Schwerpunkt: Totalrevision der Vereinsstatuten)
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- Juni 2014: Mündliche Anwaltsprüfungen (Mitglieder erstellen Protokolle)

- Juli 2014: Aktualisierung der Mitgliederliste. Offene Jahresbeiträge wurden nachgefordert 

(letzte zwei Vereinsjahre), „Registerleichen“ entfernt.

- 13.09.2014: Tag des Studienbeginns (ANP Bern ist mit einem Stand vertreten; Wiederholung 

fraglich, weil die Erstjährigen doch zu jung sind, um sich für den ANP zu interessieren) 

- 17.09.2014: Fachtagung IZPR (Teilnahme von über 60 Interessierten)

- Dezember 2014: Mündliche Anwaltsprüfungen (Mitglieder erstellen Protokolle)

Der Vorstand hat sich intensiv mit dem Konzept und der technischen Umsetzung der neuen Ho-

mepage befasst. Ziel ist ein Launch im März 2015. Auf der neuen Homepage (dazu Ziff. 5) ist eine 

Veranstaltungschronik vorgesehen. Dort sind auch wichtige Dokumente verlinkt, die die Veranstal-

tungen betreffen (so etwa die Folien der Präsentationen der Fachtagung IZPR).

• Jahresrechnung 2014 (Teil 2)

Die Kassierin erläutert die wichtigsten Posten.

Zur Bilanz: Erneut wurde ein Gewinn erzielt. Der Vorstand beantragt der Generalversammlung, den

Gewinn zum Eigenkapital zu schlagen.

Zur Jahresrechnung: Die ursprünglich für die Totalrevision der Homepage budgetierten Fr. 

3'000.00 wurden nicht gebraucht. Die Rechnung des Informatikers konnte wegen technischer 

Probleme nicht mehr bis zum Jahresende bezahlt werden. Zur Homepage hinten, Ziff. 6. Die Auf-

wendungen für die Veranstaltungen sind gegenüber dem letzten Vereinsjahr ein wenig zurückge-

gangen und haben einen historischen Tiefstand erreicht.

Zur Gegenüberstellung von Budget und Jahresrechnung: Für die Veranstaltungen wurde zu viel 

budgetiert, die übrigen Aufwendungen sind unter den budgetierten Beträgen geblieben (insb. die 

Homepage-Kosten, aber nur weil die Rechnung aus technischen Gründen nicht im Jahre 2014 be-

zahlt werden konnte). Auf der Ertragsseite wurden die Mitgliederbeiträge um zwei Drittel übertrof-

fen – dies trotz des kürzeren Geschäftsjahrs, aber auch weil Mitglieder im Sommer für die ausste-

henden letzten zwei Jahresbeiträge gemahnt wurden. Das ist ein erfreuliches Ergebnis.

Die detaillierte Jahresrechnung kann im Nachgang zur GV im geschützten Mitgliederbereich der 

Homepage abgerufen werden. Es gibt keine weiteren Fragen seitens der Mitglieder. 

• Revisorenbericht, Décharge

Die Revisorinnen empfehlen die Jahresrechnung zur Genehmigung.

Ergebnis: Die Jahresrechnung wird einstimmig   genehmigt  . Dem Vorstand wird Décharge erteilt.

3. Budgets 2015 und 2016

• Budget 2015

Die Kassierin erläutert das Budget 2016. Die erwarteten Einnahmen aus den Mitgliederbeiträgen 

wurden ein wenig nach unten korrigiert: Die Fr. 4'500.00 setzen sich aus 160 Aktivmitgliedern à Fr.

25.00 und 10 Passivmitgliedern à Fr. 50.00 zusammen. Dies entspricht in etwa dem aktuellen Mit-

gliederbestand und berücksichtigt die Ein- und Austritte in den letzten Monaten.

Neu aufgenommen wurde – im Gegensatz zum Budget, das an der GV vom 18.06.2014 vorge-
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stellt worden war – Homepage-Kosten von Fr. 3'000.00. Darin enthalten ist die vorerwähnte 

Rechnung des Informatikers, die wegen technischer Probleme erst im Januar 2015 bezahlt werden

konnte. Es handelt sich um einmalige Kosten, die in den nächsten Jahren nicht bzw. nicht mehr in 

dieser Höhe anfallen werden. So ist der budgetierte Verlust (sofern er denn tatsächlich eintritt), ein 

einmaliges Ereignis.

Bereits budgetiert waren Fr. 1'000.00 zur Verfügung des Vorstands. Dieser Betrag wurde auf Fr. 

500.00 angepasst und entspricht somit weiterhin der Ausgabenkompetenz gemäss Art. 21 Abs. 4 

der Statuten. Erfahrungsgemäss wird der Vorstand diesen Betrag jedoch nicht ausschöpfen. Die 

letzte grosse, aber vorhersehbare und damit im Budget einkalkulierte Ausgabe war die Totalrevisi-

on der Homepage.

• Budget 2016

Die Kassierin erläutert das Budget 2016. Diese entspricht grundsätzlich dem Budget 2015 und 

weicht nur in einem Punkt ab: Für den Homepage-Unterhalt sind noch Fr. 300.00 vorgesehen. Al-

lerdings behält sich der Vorstand bei einer starken Veränderung der Mitgliederzahl vor, das Budget

anzupassen und dieses im Rahmen einer a.o. GV neu genehmigen zu lassen.

• Durchschnittswerte aus den Bilanzen der vergangenen Jahre

Abschliessend verweist die Kassierin kurz auf die Durchschnittswerte seit der Vereinsgründung 

(2009/2010 fehlt noch in der Statistik). Während die Mitgliederbeiträge im letzten Vereinsjahr ein 

Rekordhoch erreicht haben, sind die Ausgaben für die Veranstaltungen konstant gesunken. Die 

Gebühren fallen jedes Jahr in etwa derselben Höhe an. Unregelmässige Ausgaben sind die Mate-

rial- und Homepagekosten.

• Verwendung des Vereinsvermögens 

Der Präsident regt ein Brainstorming bezüglich Verwendung des Vereinsvermögens an. Der Vor-

stand hat sich schon Gedanken gemacht, eine Idee wären z.B. zwei Fachtagungen pro Jahr an-

statt einer. Keine Wortmeldungen. Die Mitglieder werden angeregt, es sich zu überlegen.  

4. Veranstaltungen 2015

Der Präsident erläutert kurz die 2015 noch bevorstehenden Veranstaltungen. Zudem liegt ein Flyer 

auf, der für die letzte Fachtagung 2014 gedruckt wurde. Bis auf ein Datum, das damals noch nicht 

feststand (und natürlich die Fachtagung 2014 selbst) sind die Angaben noch aktuell. Sämtliche Da-

ten werden zudem auf der neuen Homepage veröffentlicht. Da diese im März aufgeschaltet wird, 

wird auf eine Veröffentlichung der Daten auf der bisherigen Homepage verzichtet. Die Mitglieder 

sind 2015 stets per E-Mail und via Facebook und Twitter informiert worden.

5. Mutationen im Vorstand / Wahlen

• Präsidium

Marius Flury stellt sich zur Wiederwahl.

Ergebnis: einstimmig   g  ewählt  .
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• Vize-Präsidium

Sylvia Bircher tritt zurück. Vorstandsintern rutscht der bisherige Webmaster Simon Emch nach. 

Das Amt des Webmasters wurde im Rahmen der letzten Statutenrevision vom 17.09.2014 aufge-

hoben.

Ergebnis: einstimmig   gewählt  .

• Kasse

Carmen Bohren stellt sich zur Wiederwahl.

Ergebnis: einstimmig   gewählt  .

• Sekretariat

Alisa Burkhard tritt zurück. Zur Wahl stellt sich Christoph Merk, der sich kurz vorstellt. Er befindet 

sich momentan im Notariatspraktikum in Biel. Die Anwaltsprüfung hat er im Sommer 2013 abge-

legt. Vorher hat er Praktika beim Regierungsstatthalteramt Frutigen-Niedersimmental, bei der Erzie-

hungsdirektion des Kantons Bern und in einer Anwaltskanzlei in Biel absolviert.

Ergebnis: einstimmig   gewählt  .

• Revisoren

Die beiden Revisorinnen Ursula Bircher und Susanne Sterchi stellen sich zur Wiederwahl.

Ergebnis Ursula Bircher: einstimmig   gewählt  .

Ergebnis Susanne Sterchi: einstimmig   gewählt  .

• Rücktritt weiterer Vorstandsmitglieder

Ruth Günter, ehemalige Event-Managerin, tritt zurück. Das Amt des Event-Managements wurde im

Rahmen der letzten Statutenrevision vom 17.09.2014 aufgehoben.

6. Varia

Keine Wortmeldungen.

Die Mitgliederversammlung wird um 19:00 Uhr geschlossen.

Der Präsident: Für das Protokoll:
Marius Flury Alisa Burkhard, Sekretärin
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